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2. Kreisklasse Herren

Adelheider TV II : TuS Hasbergen III 
Dienstag, 05.09.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim Adelheider TV II

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der Adelheider
TV II das Spiel in der 2. Kreisklasse Herren gegen den TuS Hasbergen III am Dienstagabend mit 6:4
gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Dienstag ein kampfbetontes und
ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Siegpunkt erzielte im 1. Saisonspiel Wolfgang Kretschmer
durch den Sieg im zweiten Einzel, mit dem der 6. Punkt für die Heimmannschaft in diesem
Mannschaftskampf unter Dach und Fach war. Wie eng der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte
am Ende das Satzverhältnis von 19:21.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit 1:3 verloren Heide / Kretschmer ihre Partie gegen Mosler / Müller. Ohne
Satzgewinn für Kesseler / Lehmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Knuth /
Menkens. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim 3:1-Erfolg von Werner Kesseler gegen Heinz Müller ging nur Satz 1 verloren. Wenige
Chancen hatte dagegen Wolfgang Heide beim 6:11, 7:11, 3:11 gegen seinen Kontrahenten Frank
Mosler, so dass Mosler seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Kurz
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Beim 3:0 gegen
Marcel Artur Menkens fand Gerd Lehmann dagegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Lange mit Norman Knuth kämpfen musste Wolfgang Kretschmer in einer auf Basis der TTR-
Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Kretschmer zu Ende ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
Adelheider TV II und des TuS Hasbergen III. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Werner Kesseler bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Frank Mosler. Bis
in den Fünften ging die Partie zwischen Wolfgang Heide und Heinz Müller, die Wolfgang Heide
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Gerd Lehmann und Norman Knuth, das Gerd Lehmann letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Wolfgang Kretschmer und Marcel Artur Menkens
holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich
heraus. Wolfgang Kretschmer bekam es nun mit Marcel Artur Menkens zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Wolfgang Kretschmer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf
gesetzt und der Adelheider TV II verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg geht der Adelheider TV II am 18.09.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Ganderkesee V, während der TuS Hasbergen III am 12.09.2023 gegen den TV Jahn
/DTB (SG) XI versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Adelheider TV II

Doppel: Heide / Kretschmer 0:1, Kesseler / Lehmann 0:1 
Einzel: W. Kesseler 1:1, W. Heide 1:1, G. Lehmann 2:0, W. Kretschmer 2:0 

 TuS Hasbergen III
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Doppel: Mosler / Müller 1:0, Knuth / Menkens 1:0 
Einzel: F. Mosler 2:0, H. Müller 0:2, N. Knuth 0:2, M. Menkens 0:2


